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Aufnahmeprüfung 
bestanden!
Mtg. Grosse Freude herrscht an der Se-
kundarschule Wängi, denn auch dieses 

Hinterste Reihe (v.l.n.r.): Daniele 
Dell'Angelo, Jan Christinger, Lenard Ko-
belt. Mittlere Reihe: Erik Dokić, Simon 
Eisenring, Emil Kattwinkel, Jafet Metzen 
Sanchez. Vorderste Reihe: Mara Venuti, 
Elena Tsirpos, Sina Herren (alle Kanti), 
Julia de Carvalho Fontes (FMS), Andrea 
Lichtensteiger (Kanti), Milena Schärer 
(Kanti), Jasmin Thorwesten (Kanti). Nicht 
auf dem Bild: Livia Rupper (FMS).

Jahr haben viele Schülerinnen und Schü-
ler die Aufnahmeprüfungen an eine wei-
terführende Schule bestanden. 

In der 2. Sekundarstufe wagten sich 
insgesamt 16 Schülerinnen und Schü-
ler an die Aufnahmeprüfungen der Kan-
tons- oder Fachmittelschulen. 15 Kandi-
datinnen und Kandidaten haben ihr Ziel 
erreicht und bestanden. Aus der 3. Se-
kundarklasse haben Yves Walter und Do-
minic Herzog die Aufnahmeprüfung an 
die Berufsmaturitätsschule bestanden. 

Schulbehörde, Schulleitung und Leh-
rerschaft gratulieren allen Prüflingen 
ganz herzlich zu ihrem Erfolg.

Nr. Datum Annahmeschluss
14 Mi 17.4 Mo 15.4. 17.00 Uhr
 15 Mi 24.4 Mo 22.4. 17.00 Uhr
 16 Do 2.5. Mo 29.4. 17.00 Uhr
 17 Mi 8.5. Mo 6.5. 17.00 Uhr

Nächste Wängenerblättli

Zweimal Gold  
zum Saisonstart
Eing. Die Kunstturnsaison 2019 begann 
für den Wängener Turner Linus Eisen-
ring nach Mass. Er startete vor zwei Wo-
chen am Thurgauer Kunstturncup in 
Frauenfeld eine Kategorie höher als im 
vergangenen Jahr, erhielt mit sehr sau-
ber vorgetragenen Wettkampfübungen 
Höchstnoten an allen Geräten und be-
lohnte sich damit selbst mit dem Platz 
auf dem obersten Treppchen. 

Am vergangenen Wochenende prä-
sentierte er sich dem Publikum und dem 

Kampfgericht anlässlich des Fürsten-
landcups in Wil. Erneut konnte er seine 
Trainingsleistungen im Wettkampf um-
setzen und faszinierte die Zuschauer 
mit seinen gestreckten Saltis und einem 
Doppelsalto an den Ringen. Den erneu-

Auto Zehnder AG

Portalwaschanlage 
wieder einsatzbereit!
(R) Umfangreiche Strassenbauarbeiten 
haben Auto Zehnder AG in Heiterschen/
Wängi (offizieller Mitsubishi-Partner) ge-
zwungen, ihre moderne Dreibürsten-

Portalwaschanlage für rund 14 Tage zu 
schliessen. Die Crew aus Heiterschen hat 
diese Gelegenheit positiv genutzt und der 
Anlage einen «Frühlingsputz» verpasst. 
Sie erstrahlt wieder im neusten Glanz, 

ebenso wie die Zufahrt zum gesamten 
Firmenareal. Die Auto Zehnder AG (Ga-
rage, Carrosserie, Spritzwerk, Portal-
waschanlage) möchte allen Involvierten 
ein herzliches Dankeschön für das Ver-
ständnis überbringen und ist überzeugt, 
dass – gerade jetzt mit der Frühlingszeit 
– ein «Waschausflug» lohnenswert sein 
wird!

Mitteilungen aus  
Gemeinderat /  
Verwaltung
Baubewilligungsgesuche
Gesuchsteller: Werbeagentur Hug-Sutz 

AG, Steinlerstrasse 30, 9545 Wängi. 
Vorhaben: Umnutzung Werkstatt in 
Garderobe. Lage: Parz. Nr. 436, Wiler-
strasse 53, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Felix und Adelheid Bom-
mer, Froheggstrasse 9, 9545 Wängi. 
Vorhaben: Sanierung Wohnhaus und 
Einbau Wohnung. Lage: Parz. Nr. 1090, 
Froheggstrasse 9, 9545 Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 10. 
bis 29. April 2019 während der ordentli-
chen Bürozeiten zur Einsichtnahme bei 
der Gemeindeverwaltung (Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein 
rechtliches oder tatsächliches Interesse 
gebunden und in schriftlicher Form mit 
Antrag und Begründung während der 
Auflagefrist beim Gemeinderat, 9545 
Wängi, einzureichen.

ten Sieg im Programm 3 konnte ihm auch 
an diesem Wettkampf niemand nehmen.
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Im «Stade de Suisse» 
Am Sonntag, dem 31. März 2019, durfte 
der FC Wängi mitsamt 110 Junioren und 
Juniorinnen sowie 50 Trainern und Eltern 
als Begleitpersonen ein Spiel im Stade de 
Suisse verfolgen. Der Besuch der Begeg-
nung YB gegen St. Gallen war ein Dan-
keschön für den grossartigen Einsatz am 
Rundenlauf vom 15. April 2018 an der 
Gewerbeausstellung. 

Die zweieinhalbstündige Fahrt genos-
sen alle in drei modernen Reisebussen 
von Heini Car. Der Fussmarsch zum Sta-

dion wurde als Gruppe bewältigt und 
schon bald befand man sich vor den To-
ren des Sta dions. Da an diesem Tag der 
«Kids-Day» durchgeführt wurde, durften 
die Junioren auf dem Gelände rund um 
das Stadion an verschiedenen Aktionen 
teilnehmen, wie zum Beispiel Dosenwer-
fen oder Torwandschiessen. 

Als die Türen zur Arena endlich geöff-
net wurden, erklommen die Fans schnell 
ihre Plätze in den oberen Rängen, die al-
len eine gute Sicht zum Spielfeld boten. 
In der Wängener Truppe gab es Fans bei-
der Mannschaften und so hörte man fast 
zu jeder gespielten Aktion Rufe und Fan-
gesänge aus der Ecke des FC Wängi. Das 
Spiel wurde von allen intensiv mitverfolgt 
und jeder hatte mal einen Grund zum Ju-
beln. 

Auf der Heimfahrt wurde noch rege 
diskutiert, ob das eine oder andere Foul 
auch wirklich zu pfeifen nötig gewesen 
wäre und ob der Sieg der Young Boys 
auch verdient war. Schliesslich durfte je-
der Teilnehmer und jede Teilnehmerin 
auf einen schönen Ausflug zurückbli-
cken. Emil Kattwinkel

Jetzt Super-Preise auf Nissan 

Neu- und Vorführwagen

Elektro-Fahrzeuge

Dorfgarage
Fredy Schmid
Industriestrasse 11
9542 Münchwilen
Telefon 071 960 07 07

Dein Autoprofim
urggarage.ch

Murg-Garage Wängi GmbH
Frauenfelderstrasse 29
9545 Wängi

 

 Drucken oder Kopieren?
Wir arbeiten Hand in Hand.

typodruck bosshart ag
CH-8355 Aadorf
Tel. 052 365 12 07
Fax 052 365 12 18

Fachleute 
bieten 
Ihnen die 
für Sie 
optimale 
Lösung!

typodruck bosshart AG
UHU Copy-Print

typodruckbosshart ag

Nr. Datum Annahmeschluss
 9 Fr 3.5 Mo 29.4. 16.00 Uhr
 10 Fr 17.5. Mi 15.5. 09.00 Uhr

Letzte zwei Ausgaben der 
Matzinger Dorf-Post Tel. 052 722 14 10  www.fleischmann.ch

«Ihre Wohnsituation ändert sich? Ger-
ne begleite ich Sie professionell und 
erfolgreich beim Verkauf Ihrer Liegen-
schaft. Ich freue mich auf Ihren Anruf!»
Sabina Quinz, Region Frauenfeld
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Das Strässle Immobilien-Team gratuliert Nicole Senn zum Prüfungserfolg.

Mit deinem unermüdlichen Einsatz in der Weiterbildung, beim Lernen und gleich-
zeitig bei uns in der Firma, hast du es nun auch endlich in schriftlicher Form.

Wir gratulieren dir, liebe Nicole Senn, zur erfolgreich bestandenen Berufsprüfung: 

Immobilienbewirtschafterin mit eidg. FA
Wir wussten, dass du das packst und sind stolz auf 
dich und deine Leistung. 

Schön, dass du bei uns im Team bist!

 

Das Strässle Immobilien-Team gratuliert, Nicole Senn, zum Prüfungserfolg. 
 
Mit deinem unermüdlichen Einsatz in der Weiterbildung, beim Lernen und gleichzeitig bei uns in der Firma hast du es nun 
auch endlich in schriftlicher Form. 
 

Wir gratulieren dir, liebe Nicole Senn, zur erfolgreich bestandenen Be-
rufsprüfung:  

Immobilienbewirtschafterin mit eidg. FA 
 
Wir wussten, dass du das packst 
und sind stolz auf dich und deine 
Leistung. Schön, dass du bei uns im 
Team bist!  Strässle

Immobilien
Mitglied des 

«Chatten, Gamen, 
Glotzen»
kz. Digitale Medien werden heutzutage 
genutzt wie Wasser aus dem Hahnen. Ju-
gendliche haben Smartphones, welche sie 
oft exzessiv und riskant nutzen. Ständig 
wollen sie chatten oder gamen und sind 
damit immer mehr online. Das sorgt in den 
meisten Familien für Konflikte. 

Die grosse Anzahl der Zuhörerinnen 
und Zuhörer am 3. April in der Mehr-
zweckhalle Dammbühl zeigte, wie bren-
nend das Thema ist. Die Referenten Shar-
mila Egger und Mike Würmli von zeigten 
mit Witz wie der Familienalltag mit und 
ohne Medien gestaltet werden kann. Sie 
ermutigten die anwesenden Eltern in der 
Medienerziehung dranzubleiben, denn 
Kinder und Jugendliche können schlecht 
einschätzen welche Konsequenzen ihr 
Tun haben kann. Sie brauchen Unterstüt-
zung auch im Elternhaus. 

HEIDELBERGSTRASSE IN AADORF

Für Privathaushalte und Kleinmengen

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch & Donnerstag

08.00 – 12.00 Uhr   13.15 – 18.00 Uhr  
Samstag  08.00 – 11.15 Uhr

Für Grossmengen, Industrie und Gewerbe steht Ihnen nach 
wie vor unser leistungsstarker Muldenservice zur Verfügung.

ENTSORGEN IN DER NÄHE

Spiele des FC Wängi: 11.–16. April
Do 11. 20.00 Uhr Wängi II - Eschlikon I

Sa 13. 09.30 Uhr Wängi Junioren Da - Aadorf
  13.00 Uhr Abtwil-Engelburg - Wängi Junioren Ba 
  18.00 Uhr Wängi I - Abtwil-Engelburg I
  19.00 Uhr Wängi III - Sirnach II

So 14. 13.00 Uhr Frauenfeld - Wängi Junioren A

Di 16. 19.45 Uhr Brühl - Wängi-Tobel Sen 40+

LANDI Matzingen
St. Gallerstrasse 52
9548 Matzingen

Wängi

Glücklicher 
Punktgewinn
Im zweiten Rückrundenspiel der 2. Liga 
gastierte der FC Wängi beim FC Herisau. 
Nach einer 1:0-Pausenführung mussten 
die Thurgauer in der zweiten Halbzeit gar 
froh sein, konnten sie wenigstens einen 
Punkt mit nach Hause nehmen.

Der FC Herisau legte los wie die Feuer-
wehr. Bereits in der 1. Minute lief Ehr-
bar auf Meiler zu. Letzterer blieb ruhig 
und klärte die Situation. Auf der ande-
ren Seite hatten die Thurgauer die erste 
Möglichkeit nach fünf Minuten. Bommer 
setzte einen Freistoss knapp am Tor vor-
bei. Die erste Viertelstunde war intensiv 
und ging hin und her. Mit dem Kunstra-
sen hatten aber die Gäste aus dem Hinter-
thurgau immer wieder Mühe. In der 11. Mi-
nute wurde Schneider lanciert und konnte 
einen hohen Ball über den Torhüter lup-
fen. Er wurde jedoch ziemlich unsanft vom 
Schlussmann Steiner zu Fall gebracht, 
worauf die Gäste alle auf Pe nalty und Aus-
schluss des Keepers spekulierten. Zum Er-
staunen aller blieb der erhoffte Pfiff aber 
aus. Der anschliessende Eckball von Bom-
mer wurde aber dann doch zur 1:0-Füh-
rung durch Schneider per Kopf erzielt. He-
risau, unbeeindruckt vom Rückstand, kam 
immer wieder zu gefährlichen Situationen. 

Ehrbar durfte Meiler wieder testen, als er 
alleine auf ihn zulief, doch auch dieses Mal 
blieb Letzterer Sieger. Auch die Wängener 
kamen zu Chancen. Kurz vor der Pause 
hatte Herisau noch zwei gefährliche Ak-
tionen, die nicht in Tore umgemünzt wer-
den konnten.

Auch nach der Pause zeigten sich die 
Herisauer frischer, si-
cherer und wurden 
bereits kurz nach 
Wiederanpfiff be-
lohnt. Uemit zirkelte 
einen Freistoss aus 
gut 30 Metern auf den 
zweiten Pfosten. Der 
Ball verpasste Freund 
und Feind und lan-
dete im Tor (50. Min.) 
zum Ausgleich. Die 
zweite Halbzeit war 
weitaus weniger at-
traktiv als die erste 
mit weniger Chancen 
und mehr Hektik ins-
gesamt. Ein Tor von 
Sandmeier in der 65. 
Minute nach einem 
Eckball wurde we-
gen Handspiels ab-
erkannt. Und wenig 
später hatte Herisau 
eine Doppelchance 
welche ebenfalls nicht 
zum Erfolg führte. 
Kurz vor Schluss 
hatte aber der einge-
wechselte Wiesmann 
die beste Möglichkeit 

für die Wängener. Sein Abschluss aus gu-
ter Position ging knapp am Tor vorbei. He-
risau hatte in der letzten Minute noch eine 
grossartige Möglichkeit, als Keller nach ei-
nem Eckball im Gewühl zum Abschluss 
kam. Sein Torschuss wurde jedoch abge-
lenkt und streifte den Pfosten.

Anton Sopi
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Auf zu neuen Ufern nach 13 Jahren Wundmanagement
Nach 13 Jahren erfolgreicher Wundbehandlungspraxis in Sirnach hat sich Renata Furrer entschlossen neue 
Wege zu beschreiten.

In Wängi an der Wilerstrasse 3 beim Bahnhof im Gewerbepark ergab sich die 
Möglichkeit passende Räumlichkeiten zu mieten und das Wundbehandlungs-Cen-
ter im neuen Gesundheits- und Wundbehandlungs-Zentrum zu integrieren.

Dort bietet Renata Furrer an, nebst der weiter bestehenden Wundbehandlung 
auch mit den erweiterten Angeboten neue Wege zu beschreiten. Hin zu mehr see-
lischem und körperlichem Wohlbefinden, mehr Entspanntheit in hektischen und 
anforderungsreichen Zeiten. Diese Werte sind mehr denn je in unserer schnell-
lebigen Zeit und den komplexen Alltagssituationen bei Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen erwünscht und gefragt. Egal ob im persönlichen, schulischen oder 
beruflichen Bereich.

Diese ganzheitliche Sichtweise motivierte Renata Furrer auch während ihrer 
bald 13-jährigen selbstständigen Tätigkeit als zertifizierte Wundmanagerin, sich 

zusätzlich in verschiedenen Komplementärtherapien wie Phytotherapie, original Bachblütenmischungen, in-
dividualisierte Micro-Nährstoffe, Aromatherapie u.a. weiterzubilden. Zudem durfte sie im Dezember 2017 
die Ausbildung zur diplomierten Hypnosetherapeutin HSH/DHS und diplomierten hypnosystemischer Coach 
und Trainerin HSH/DHS erfolgreich abschliessen. Worauf die Aufnahme und Registrierung im Dachver-
band der Hypnosetherapeuten Schweiz erfolgte.

Die Hypnosetherapie und das hypnosystemische Coaching zeigen sich erwiese-
nermassen hilfreich u.a. bei der Bewältigung anhaltender seelischer Stress- und 
Krisensituationen. Des Weiteren können diese Therapie- und Beratungsformen 
als wertvolle Unterstützung auch im Bereich der persönlichen Weiterentwick-
lung und vielem mehr dienlich sein. Die verschiedenen Komplementärtherapien 
können in den verschiedensten Lebensbereichen als begleitende Therapie oder 
Behandlung akuter und chronischer Befindlichkeitsstörungen oder Krankheiten 
eingesetzt werden.

Seriöse Hypnosetherapie hat nichts mit Showhypnose zu tun, die gemeinhin aus den Medien bekannt ist. 
In der Hypnosetherapie und dem hypnosystemischen Coaching bestimmt der Klient immer das Thema und 
definiert sein Ziel, der Therapeut ist verantwortlich für die professionelle Prozessbegleitung! Dazu gehört 
immer ein Vorgespräch um die weitere Zusammenarbeit zu definieren.

Die Hypnosetherapie und das hypnosystemische Coaching kann Anwendung bei 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen finden und zur Bearbeitung verschie-
denster Anliegen und Themen eingesetzt werden.

All diese Angebote setzen ein fundiertes Fachwissen mit den entsprechenden Aus- und Weiterbildungen 
sowie jahrelanger persönlicher Weiterentwicklung und Berufserfahrung voraus.

Renata Furrer – Dipl. Hypnosetherapeutin HSH/DHS
Zentrum für ganzheitliche Gesundheit 
Dipl. hypnosystemischer Coach und Trainerin HSH/DHS
Zertifizierter Wundmanagerin ZWM® 
Dipl. Pflegefachfau HF
Wilerstrasse 3, 9545 Wängi, Telefon 079 372 46 14

Tag der offenen Tür 
am Samstag, den 13. April 2019 von 11.00 bis 16.00 Uhr.

Ich freue mich, Sie am neuen Standort begrüssen zu dürfen.


